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RS OGH 1956/10/25 IIZB18/56
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 25.10.1956

Norm

HGB §18 Abs2

UWG §2

Rechtssatz

A) Phantasieworte, die, getrennt vom übrigen Wortlaut der Firma

betrachtet, zur Täuschung geeignet sind, dürfen nicht zum Firmenbestandteil gemacht werden.

B) In der Firma einer GmbH ist die Verwendung eines auf die Buchstaben AG endenden Phantasieworts nicht statthaft.

Veröff: NJW 1956,1873 = JZ 1957,22

Schlagworte

*D*
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